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Die neuere Forschung, die die Erscheinungen des Volkslebens nicht schlechthin als
gegebene Thatsache hinnimmt, sondern sie in den vergangenen Jahrhunderten verfolgt,
hat uns gezwungen, mit Anschauungen zu brechen, die uns in Fleisch und Blut über-
gegangen waren. Dies gilt namentlich von der Auffassung volkstümlicher Sitte bei
unseren Festen im Kreislauf des Jahres. In unserer Zeitungslitteratur und in
populären Schriften wuchern jene Schlingpflanzen in alter Frische fort. Zu zeigen, wie
wenig Existenzberechtigung sie bei einer historischen Betrachtung der Erscheinungen haben,
bin ich im ersten dieser Aufsätze bemüht gewesen. Darob mußte ich mich in den Stoff
mehr vertiefen und öfter Zeugnisse vergangener Zeiten heranziehen, als es vielleicht für
eine Arbeit so geringen Umfanges wünschenswert erscheinen konnte. Diese Ver-
tiefung hat aber auch zur Folge gehabt, daß das Gebiet beschränkt werden mußte. Trotz
dieser Schattenseiten, die ich nicht verkenne, konnte ich mich nicht entschließen, meinen
Plan zu ändern, da man fast täglich lesen und hören muß, wie haltlose Träumereien
sich auf dem Gebiete der Volkskunde und besonders der Volkssitte breit machen. Es kam
noch hinzu, daß ich in H. Meyers Deutschem Volkstum einen lhberblick über deutsche
Sitte und deutschen Brauch gegeben habe, mit dem sich der Aussatz vielfach hätte berühren
müssen. Als Ergänzung zu ihm muß ich also auf dieses Werk verweisen.
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